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a r l s x u h e r itung
Nr . 42. Donnerstag , den 11 . Februar 1830 .

Badischer Geschichtskalender .
Der Wittwe des Markgrafen Bernhard III . bestimmt deren Vormund Herzog Wilhelm von Baiern als Witt ,

wensiz die Herrschaften Uscldingen und Püitingen im Luxemburgischen , am n . Febr . rzzz .

B
Bad e ' n .

e k a n n t m a ch u n g.
Die zweite Serienziehung für das Jahr 1630 , von

- cm am Z . September 1620 bei den Banquiers Joh .
Gvll und Söhne in Frankfurt und S . Haber senior da«
hier erdffneten Anlehen von 5 Millionen Gulden , wird
planmäßig

Montag , den i . März 1830 , Nachmittags 5 Uhr ,
im landständischen Gebäude öffentlich vorgenommcn
werden.

Karlsruhe , den io . Febr . 1830 .
Großherzogl . Badische Amortisationskasse .

Heidelberg , den y . Febr . Das allerhöchste Ge¬
burtsfest SeinerKöniglichenHoheit des Groß¬
herzogs wurde in unserer Stadt auf das feierlichste
begangen . Am Vorabend gab die Museums -Gesellschaft
einen Ball , der fehr zahlreich besucht wurde . Um zwölf
Uhr brachte man dem allgeliebtcn Landesvater bei Pau¬
ken - und Trompetenschall ein dreimaliges Lebehoch und
dem Jubelrufe schloß sich das Volkslied "Heil unserm
Fürsten ! Heil ! « an . Heute hatte die hergebrachte kirch¬
liche Feier statt , welcher die städtischen Behörden und die
Mitglieder der Universität beiwohnten . Mittags versam¬
melte man sich bei' m frohen Mahle , und für den Abend
hat die Bürgenschaft einen Ball im Saale des Gasthofes
zum Prinzen Max veranstaltet . Ueberall herrscht die rein¬
ste , dankbarste Freude ; es ist nur ein heißer Wunsch , der
Alles beseelt , der Wunsch , daß dieser schöne Tag uns
noch recht oft wiederkehrcn möge .

Baiern .
München , den 5 . Febr . Das Publikum wird auf

falsche Sechskreuzcr -Stücke aufmerksam gemacht , welche
aus Zinn gegossen , mit dem Gepräge wie die ächten un¬
ter der dermaligen Regierung Sr Maj . des Königs ge¬
prägten Sechser in Umlauf gesezt worden sind.

München , den 6 . Febr . Der Geheime Medizinal -
rath und Professor von Walther zu Bonn wird nun ent¬
schieden seinen neuen Wirkungskreis dahier mit Ostern d.
I . antreten .

Freie Stadt Hamburg .
Hamburg , den so . Jan . Vorgestern wurden in

einer Versammlung der Bürgerschaft folgende Verände¬
rungen im Jollwesen beschlossen . Der Seezoll wurde um
1 pCt . ( von i/ ( auf ^ pCt .) , der auf allen Südfrüch¬
ten lastende Zoll auf ein Drittheil , herabgesezt . Die
Einfuhr von rohem Zink und ungesponnenerSchaaf - und
Baumwolle ist von jedem Zoll befreit .

Königreich Sachsen .
Dresden , den 3 . Febr . Aus den Mittheilungen ,

welche den kön . sächs. Landständen von der Regierung bei
Eröffnung des Landtags gemacht worden sind , ersieht
man , daß 23 Städte bereits ganz frei von Kommunal -
Schulden sind.

Würtemberg .
Stuttgart , den 7 . Febr . Se . königl . Maj . haben

des Erbprinzen von Hohenzclle n - Hechingen Durch¬
laucht unter die Großkreuze des würtembergischen Kron -
ordens aufgenommen .

Frankreich .
Pariser Börse vom 6 . Febr .

Zprozent . Renten : 109 Fr . 75 , 65 Cent . — Sprozent .
Renten : 8a Fr . 45 , 40 Cent . — 4/2 Prozent . Renten :
107 Fr . 50 Cent .

Paris , den 7 . Febr . Die im Odeontheater zum
Vortheil der Armen gegebene Vorstellung hat 6900 Fr .
eingetragen . Der H . Graf Paul von Demidow schickte
für seine Loge 2000 Fr . , und H . Schickler gleichfalls
2000 Fr .

— Die Zeitungen wiederholen alle : das nach Toulon
abgeschickte Geld sey für die Expedition gegen Algier be¬
stimmt . Wir glauben zu wissen , daß diese Geldsendung ,
die übrigens lange nicht so beträchtlich ist , als die Jour¬
nale meldeten , aus den Hülfsgcldern besteht , welche
Frankreich und Rußland der griechischen Negierung schi¬
cken . ( Gaz . de France .)

— Der H . General -Lieutenant Beaumont , Pair von
Frankreich , ist am 5 . d . M . zu Paris gestorben.

— Unter den barmherzigen Schwestern , welche die
Krankenpflege im Spital zu Dijon versehen , zeichnet
sich eine ganz besonders aus durch ihre sanfte Frömmig¬
keit und ihren Eifer im Dienste der Kranken : diese Spi¬
talschwester ist die Tochter des Generals Junot , Herzogs
von Abxantes. - ( Quotidienne.)
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— Einige Seesoldaten waren angeklagt worden , das
Linienschiff le Sceptre vorsäzlich in Brand gesteckt zu ha¬
ben . Da es aber nicht erwiesen werden konnte , daß
dieß vorsezlich geschehen , so wurden sie , als blos und
allein der Unbesonnenheit schuldig , nur zu Besserungs -
strafen verurtheilt .

— Einige Unteroffiziere vom 3. Linien -Jnfanteriere -

giment , welche , dem Vernehmen nach , den Vorsaz ih¬
res Kameraden des Serschanten Bitterling kannten , oh¬
ne zur rechten Zeit die Anzeige hievon zu machen und
der Ermordung ihres Obristen vorzubeugen , sind als Ge¬
fangene in das Fort la Malgue gebracht worden .

— Der Fürst Konstantin Ghika , ältester Sohn des
Ex -Hospodars der Wallachei , hat seine gegen die France
Nouvelle und den Messenger von Galignani wegen eines
diffamirenden Artikels erhobene Klage bei Gericht zurück¬
genommen .

— Galignani
's Messenger erklärt sich ermächtigt ,

auf
's bestimmteste zu erklären , daß Sir Hudson Lowe mit

den fälschlich unter seinem Namen erschienenen Denkwür¬
digkeiten auch nicht das allermindests zu thun hat .

— Der Einsiedler auf dem Berge Cindre ist die vorige
Woche von Wolfen aufgefressen worden .

— Der Courrier de Bayonne meldet , daß die Sterb¬
lichkeit in der Hauptstadt Spaniens schreckenerregend ist,
indem seit 3 Monaten dort yooo Personen gestorben sind.
( Dieß wären , einen Tag in den andern gerechnet , täg¬
lich hundert Personen ! )

Großbritannien .

Thronrede des Königs von England bei der am 4.
Februar statt gehabten Eröffnung des Parlaments .

( Schluß .)
"Meine Herren von der Kammer der Gemeinen !

"Se . Maj . hat befohlen , daß die Abschäzungen des

Iahresbudget Ihnen vorgelegt werden sollen ; sie wurden
mit der größten Sparsamkeit gemacht , und es wird Ih¬
nen erfreulich seyn , zu vernehmen , daß Se . Maj . eine
beträchtliche Verminderung in den Staatsausgaben kann
eintreten lassen , ohne dem Dienst der Marine oder der
Armee zu schaden. ,

" Se . Maj . befiehlt uns , Sie zu benachrichtigen , daß ,
vbschon voriges Jahr daS Nazional -Einkommendie Sum¬
me , auf die es war geschäzt worden , nicht erreicht hat ,
die Abnahme doch nicht von solcher Art ist , daß sie für
den künftigen Wohlstand unserer Staatseinkünfte Besorg -
mß erregt .

"Mylords und Gentlemen !
"Der König befiehlt uns , Sie zu benachrichtigen ,

daß Er seit einiger Zeit Seine Sorge auf verschiedene
wichtige Gegenstände wendete , die mit Verbesserungen
in der allgemeinen Gesezverwaltung zusammenhängen .

"Se . Mai . befahl , Ihren Berathschlagungen
'

gewisse
Masregeln zu unterwerfen , wovon ewige , nach der

Meinung Sr . Maj . , geeignet sind , die Rechtspflege in

den verschiedenen Theilen des Vereinten Königreichs zu
erleichtern und zu beschleunigen , und andere die nöthigen
Präliminarien zu einer Revision der Prozedur der obern
Gerichtshöfe zu seyn scheinen.

"Se . Maj . befahl , Sie zu versichern , daß Höchstdie-
selben zuversichtlich hoffen , Sie werden so höchstwichti¬
gen Masregeln zur Wohlfahrt des Volks Ihre ganze
Aufmerksamkeit und Unterstüzung schenken .

"Se . Maj . befiehlt uns , Sie zu benachrichtigen , daß
die Ausfuhr der brittischen Erzeugnisse und Manufaktur -
waaren diejenige aller frühern Jahre überstiegen habe.

"Se . Maj . bedauert , daß ungeachtet dieser Anzeigen
eines großen Aktivhandels , unter den Klassen der Ackers¬
leute und Fabrikarbeiter in einigen Theilen des Vereinig ,
ten Königreichs Noth herrscht.

"Ein wahres Vergnügen wird es für Sr . Maj . Va¬
terherz seyn , Ihrer Aufmerksamkeit Masregeln Vorschlä¬
gen zu können , die zur Erleichterung dieses Theils Ih¬
rer Unterthanen geeignet und zugleich mit den allgemei¬
nen und permanenten Interessen Ihres Volkes vereinbar
sind.

"Des Königs hohe Sorgfalt für diese Interessen läßt
Ihn lebhaft die Nothwendigkeit fühlen , in Betreff dieses
wichtigen Gegenstandes mit großer Behutsamkeit zu
handeln .

"Der König ist versichert , daß Sie , so wie Er , die
Wirkungen berücksichtigen werden , die von ungünstigen
Jahreszeiten und noch andern Ursachen herrühren , di«
ausser dem Bereich und der Kvntrole der Gesezgebung
liegen , und denen man nicht durch dieses Mittel abhel¬
fen kann .

"Se . Maj . ist insonderheit überzeugt , daß keine au¬
genblickliche Verlegenheit Sie von dem Vorsaze abbringen
werde , den öffentlichen Kredit unangetastet zu lassen, und
auf diese Weise den hohen Charakter und die dauernd «
Wohlfahrt dieses Landes aufrecht zu erhalten .,

O e st r e i ch .
Wien , den 5 . Fehr . MetalliqueS 102 ^ ; - proz.

Metalliquesyü ^ « ; Bankaktien 1282 / z .
Preussen .

Berlin , den 4. Febr . Unsre Staatseinnahme hat
im abgewichenen Jahre gegen die vorigen wieder ein be¬
trächtliches Mehr ausgewiesen , und zwar Hauptsächlich
vermittelst der indirekten Abgaben .

Rußland .
Im Journal d

'Odessa vom 20 . Jan . heißt es : "Der

Gesundheits -Zustand unserer Stadt ist fortwährend be¬

friedigend . Das Militärspital Nr . 17 ist seit dem Z.
Jan . , an welchem Lage die dort gelegenen Kranken in die
Quarantaine gebracht wurden , vollständig ausser Gefahr .
Im Hafenlazareth ist der Sterblichkeit und der Krankheit
gleichfalls Einhalt gethan . Zwei Kranke sind in der pro¬
visorischen Quarantaine gestorben . — Der Hr . General -
Gouverneur ist gestern von seiner Inspektionsreise nach
den O.uarantainen am Dniester hierher zurückgekommen..
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Dasselbe Journal meldet unter 'm 23 . Jan . , dass sich
in Odessa nichts Neues zugetragen habe , und daß man
nicht mehr von Krankheiten sprechen höre .

Türkei .
Der bstreichische Beobachter enthält Folgendes aus

Kvnstanttnopel vom 1 1 . Januar :
" Die seit längerer Zeit aus Alexandria erwartete Flot ,

tenabtheilung ist am am 27 . Dez . v . I . , Abends , sechs¬
zehn Schiffe stark , worunter i Linienschiff , 2 Fregatten
und 5 Korvetten , mit günstigem Südwinde in den hie¬
sigen Hafen eingclaufen , und in dem Arsenale vor An¬
ker gegangen . Mehrere dieser Fahrzeuge waren mit Reis
und andern Lebensmitteln — ein Geschenk von Mehmed
Ali -Pascha für die Pforte — beladen ; auch war der
Sold der Schiffsmannschaft von dem Vizekömge für
mehrere Monate vorausbezahlt worden . — Der Kapu -
dan -Pafcha , Papudschi Ahmed -Pascha , der durch eine
schwere Krankheit dem Tode nahe gebracht war , scheint
nunmehr durch die Hülfe des unlängst aus Griechenland
hier angelangten Arztes vr . Bailly ausser Gefahr zu feyn .

"Nach und nach sind mehrere Abtheilungen der bisher
in Schumla gestandenen regulären Truppen hier einge¬
rückt. Mit denselben sind einige Pafcha

' s , als Tahir - Pa -
scha , Osman -Pa ^cha , Hussein - Pascha : c. ( der bekanntlich
den Oberbefehl in Schumla führte ) hier angekommen .
Lezterer ist von dem Sultan mit besonderer Auszeichnung
empfangen , und ihm von Sr . Hoheit die große Dekora¬
tion des im vorigen Jahre gestifteten Militärverdienstor¬
dens , reich mit Brillanten befezt , verliehen worden .

"Am Z . d . M . hat der königl . preufsifche Gesandte ,
H . v . Noyer , der Pforte die für den Großherrn bestimm¬
ten Geschenke , welche zur Zeit der feierlichen Audienz die¬
ses Ministers bei Sr . Hoheit noch nicht angelangt wa¬
ren , überreichen lassen . Sie bestehen in kostbaren Stof¬
fen , Tüchern , Porzellanvasen und andern Erzeugnissen
der preußischen Fabriken .

' Am y . d . hat der feierliche Auszug der Wallsahrt -
Karavane nach Mekka statt gefunden , welche unter gro¬
ßem Anläufe des Volkes von Scutari die Straße nach
dem Innern von Kleinasien einschlug « Ein -Theil der
Pilger , namentlich der Sur - Emmi , oder Anführer dieser
Kara 'vane , Derwischtzei Schahoglu , ehemaliger Musse -
lrm von Brnffa , hatte sich fammt den für Mekka be¬
stimmten Geschenken des Sultans , auf dem Dampf -
bvote nach Scutari eingefchisst .'

DieUnruhcn der Seibeks in Kleinasien scheinen gänz¬
lich beigelegt ; wenigstens verlautet feit den im Laufe des
verflossenen Monats statt gefundenen Gefechten , in Fol¬
ge deren die Rebellen sich in die Gebirge zerstreuten ,
nichts weiter davon . Auch aus den europäischen Provin¬
zen sind der Pforte sehr befriedigende Nachrichten über
die Stimmung der muselmännischen Bewohner sowohl ,
als der christlichen Raia ' s , zugekommen . Nur diejeni¬
gen Distrikte , durch welche d>e albanesischen und bosni¬
schen Truppen demRückmarsch in ihre Heimath antra¬

ten , haben von den undisziplinirten Milizen Manches
zu leiden gehabt .

" In den lezten Tagen des verflossenen Jahres ist der
Pater Thomas de Mont '

Asula , Guardian und Vorste¬
her der Mission vom heiligen Grabe , aus Palästina hier
angelangt , um den Schuz der katholischen Höfe gegendie Beeinträchtigungen und Bedrückungen , welche sich
die fchismatischen Armenier in Jerusalem erlaubten , nach¬
zusuchen . Man glaubt , daß die Pforte , über den ei¬
gentlichen Stand der Dinge aufgeklärt , den ihr durch
falsche Vorspieglungen der schismatischen Armenier ent¬
lockten Chatti - Scherif , in Folge dessen die Katholiken
von der Aufsicht des heiligen Grabes ausgeschlossen wur¬
den , zu widerrufen keinen Anstand nehmen werde ." Die englische Fregatte Blonde ist gestern Abends aus
dem Archipel abermals hier eingelaufen . Man erwar¬
tet nächstens die Ankunft der russischen Fregatte Fürstin
von v . Lowicz , an deren Bord sich H . v . Ribeaupierre
zu Neapel eingefchisst hat , um sich auf feinen Posten zu
bSgchen . i.

Griechenland .
Der Oourrier Äo la Oiäae vom 1 Z . Dez . enthält

nachstehenden Beschluß des Präsidenten : "Der Präsident
von Griechenland : Se . allerchristlichste Maj . haben ei¬
nen neuen Beweis Ihres Wohlwollens für Griechenland
gegeben , indem Hvchstdieselben den Hrn . Gorard , einen
Obersten Ihres Heeres , der dießfeitigen Regierung zuge -
theilt haben , damit derselbe zur Organisation der regelmä¬
ßigen Truppen Griechenlands Mitwirken solle . In 'An¬
betracht dessen , und um einem so ausgezeichneten Offizier
einen Beweis von dem Vertrauen zu gewähren , welches
uns die Wahl Sr . Maj . einftvßt , verordnen wir Folgen¬
des : i ) Der H . Oberst Gärard ist zum General - Lieute¬
nant ernannt . 2 ) Derselbe wird als solcher spezielle Be¬
fehle von Uns , sowohl in Betreff der Organisation und
Inspektion der Truppen , als auch in Ansehung anderer auf
das Miiitärwesen Griechenlands Bezug habender Verrich¬
tungen erhalten . 3) Dergleichen spezielle Befehle wer¬
den von Uns an den Staatssekretär für das Kriegs - und
Marinewefcn und an den General - Direktor der regulären
Truppen erlassen werden , damit ein jeder von ihnen , in
so weit es ihn angeht , deren Vollziehung besorge . Der
Sekretär der Regierung für daS Kriegs - und Marine -
wefen wird gegenwärtigen Akt dem Hrn . Trezel zu dessen
Darttachachtung mittheilen . Nauplia , den 3 . Dezember
i82y . Der Präsident : I . A . Capodisirias . Der
Staatssekretär für das Kriegs - und Mannewesen : V .
A . Capodisti ^ as .«

! Vers chss edeneS .
! Nachrichten über die Wirkungen der legtenKälte auf dem Todrnsee und in Hesse ; Um¬

gegend
Die K alte war am heftigsten am 1 . . 2 . u . 3 . Febr ,> wo der Thermometer bis aus 2t und 22 " unter Nur '
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fiel . Schon in der lezten Woche des Januars war der
See an einzelnen , vom Winve geschüzten Stellen so
gefroren , daß er zu Fuß passtrr wurde . Vom 3t . Jan .
an überfror der See beinahe ganz ; nur ein kleiner Kreis ,
Friederichshafen gegenüber , wo die größte Tiefe sich be¬
findet , war bis zum 5 . Febr . noch nicht ganz geschlos¬
sen ; dieser Krers war jedoch mit großen einzelnen Eis¬
inseln bedeckt , deren Anschließen man bei noch längerem
Andaurrn der Kälte und Windstille in Kurzem entgegen
sah . Die Witterung war immer Morgens neblicht , gegen
Mittag Sonnenschein u. Nachts meistens Helle , die Winde
kamen von Nord und Ost , waren jedoch äußerst gering ,
und reichten nie über den ganzen See . Am Schweizer -
Ufer war zum Theil der Föhn ( Südwind ) vorherrschend ,
wirkte jedoch auch nicht in den See herein , wogegen er
am Lande bis gegen Chur hin den Schnee meistens zum
Schmelzen brachte . Der äußerst geringe Grad von
Wind bei so großer Kälte scheint die hauptsächlichste Be¬

dingung des Ueberfrierens des Sees gewesen zu seyn .
— Vom Meersburg wird gemeldet , daß im Jahr 1695

der Bodensce ganz , aber auch im I . 1709 großtentheilS
zugefroren war . Im I . 1695 fuhr man vom Monate
Januar bis in den Monat März mit geladenen Wägen
über das Eis . Uebrigens folgte auf den Winter von
1695 ein Wein - und Obstreiches Jahr ; im J . 1709 gab
es weder Wein noch Obst , da die Reben und Bäume
durchaus erfroren waren . Hoffen wir , daß das warme
Winterkleid , welches fortwährend die Erde bedeckte , uns
vor den Folgen des Jahres 1709 bewahren werde !

Breisach , den 7 . Febr . Es gehört zu den merk¬

würdigen Ereignissen des schon so lange anhaltenden
strengen Winters , daß der Rhein auch bei uns , seit
dem Winter von 1788 auf 1769 , das Erstemal wieder ,
ganz zugefroren und dadurch unser stilles Breifach aus¬
serordentlich lebhaft geworden ist ; denn seit dem 3 . die¬

ses Monats passirt eine unzählige Menge Menschen aus
allen Ständen , von jedem Alter und Geschlecht , aus
den nähern und fernem Umgebungen beider Nheinufcr ,
die wunderbare Eisbrücke über den majestätischen Fluß .
Es gewährte wirklich einen eben so seltenen als interessan¬
ten Anblick auf der gewaltigen Eisdecke des Rheines am
5 . d . M . die Gewerke der Kiefer , der Schlosser , der

Schmidte , der Sailer , der Sesselmacher treiben , und
um sie eine Menge Menschen in den mannichfaltigsten
Gruppen versammelt zu sehen .

Die Anzahl der Fremden , welche heute unsere Stadt

besuchten , belief sich auf einige Taufende .

Dienstnachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben gnädigst geruht , die durch das Ableben des Pfar¬
rers Ftgel erledigte Pfarrei Niederzell in der Reichenau
dem Pfarrer Heinrich Bändel zu übertragen . Hierdurch
wird die Pfarrei Weisenbach ( Bezirksamts Gernsbach )
mit einem beiläufigen Einkommen von 600 fl. erledigt .

Die Kompetenten um dieselbe haben sich bei dem Murg -
und Pfinzkreisdirektorium binnen 6 Wochen nach Vor ,
schrift zu melden .

Durch den Tod des Lehrers Küste rer ist der Schul¬
dienst in Blumenfeld , dessen Einkommen zur Zeit beiläu¬
fig 127 fl . erträgt , aber nach dem Ableben des alten Leh ,
rers Zimmecmann und sofortiger Vereinigung des dasigen
Meßnerdienstes mit dem Schuldienste auf 200 fl . in Geld
und Naturalien erhöht werden wird , in Erledigung ge¬
kommen . Die Bewerber um denselben haben sich bei
dem Seekreis - Direktorium nach Vorschrift zu melden .

Frankfurt am Main , den 6. Febr .
Cours der Großh . Bad . Staatspapiere .

SO fl . Lott . Loose bei S . Haber son . und Goll u .
Söhne 1Ü20 . üo '/ ^

Cours der Goldmünzen .

Neue Louisd ' or . . . . . . . . 11 fl. 8 kr.
Friedrichsd

'or . . . 9 » 47/2 »

Kaiserliche Dukaten . 5 » 35 »

Holländische do . altem Schlag . 5 » 35 »
do . neuem Schlag . 5 » 35 »

Zwanzig -Frankenstücke . 9 » 27 ^ , »
Souveraind 'or . 16 r 30 »
Gold al Marco W2 . . . . . 317 » — »

Offenburg , den 8. Febr . , 6Z0 . Für die durch den

strengen Winter in den höchsten Nothstand versezten Be¬

wohner des benachbarten Rebgebirgs wurden hier und
in den vermöglichern Amtsortschaften eine Kollekte ver¬
anstaltet , welche bis jezt in hiesiger Stadt das erfreu¬
liche Resultat lieferte , daß an baarem Gelde

825 fl . 36 kr .
an Naturalien der Werth von 256 - — -

Summa ro8i - 36 -

zusammen getragen wurde .
Hiezu wurden von einer ungenann¬

ten wohlthätigen Hand von Karlsruhe
gesendet 50 - — -

Der Ertrag der Kollekte beträgt da¬

her bis heute il5i - 36 ,

Daß für die nothleidenden Bewohner des Rebgebir -

geS in Folge der menschenfreundlichen Verwendung des

Hrn . Stiflungsvorstands und Handelsmanns Zach¬

mann dahier durch Hrn . Ehr . Griesbach in Karls ,

ruhe ein Beitrag aus milder Hand vbne Nennung deS

Namens oll fünfzig Gulden hieher aufgeliefert wurde ,

bezeugt mit dem wärmsten Danke Namens der so edel,

müthig unterstäzten Armen .
Offenburg , den 8 . Febr . 1830 .

Großherzogliches Oberamt .
Orff .
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Auszug auS den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

10 . Febr . Barometer Therm . Hygr . Wind ,

M . 7/ . 27 Z . 9,6 8. 3,1 G . 68 G . SW .
M . 2 27 Z . i o,o 8 . 5,5 G . 66 G . SW .
N . 7/2 27 Z . 10,5 L. 2,0 G . 66 G . SW .

Trüb — Abends wenig heiter .

Psychrometrische Differenzen : 1 . 5 Gr . - 2 . 5 Gr « - 0 . 8 Gr .

Karlsruhe . sMuseum .z Nächsten Freitag , den
12 . d . M . , ist die 4 te Abendurtenhaltung im Museum .
Anfang halb 6 Uhr .

Karlsruhe , den n . Febr . 1 .8 Z0 .
Die Muftums - Kommission .

LiterarischeAnzeigen .
Bei C . F . Richter in Cannstadt hat so eben nachste¬

hende interessante Schrift die Presse verlassen , und ist in
allen guten Buchhandlungen zu haben , in Karlsruhe bei
Hofbuchhändler P . Macklot :

D er
Wahrsage r

auf das Jahr 1830 .
Oder

Nachrichten von allen merkwürdigen Begebenheiten und
Ereignissen in der politischen , moralischen u . physischen

Welt in diesem Jahre .
Aus einer alten , in der Stistsbibliothek zu . - . gefunde¬
nen Handschrift . Herausgegeben von Elias dem Jüngern .

Preis geh. 9 kr.

In der Ernst ' scheu Buchhandlung in Quedlinburg rst
erschienen , und in der D . R . Marx 'schen Buchhandlung
in Karlsruhe u . Baden zu haben :

Die Kunst ,
erftorne Glieder und Frostbeulen

sicher und aus dem Grunde zu Hellen ;
nebst Behandlung der Füße auf Fußreisen . Zweite verb .

Aufl . 8 . geh . Preis 15 kr.

DerHauövaLer im Wein - und
Bierkeller .

Oder guter Rath , wie man alle Sorten von Rhein - ,
Pfälzer - , Franken - und französischen Weiney , desgl .

alle Sorten von Bieren auf dem Lager behandeln , ab-
warten , auffüllen und abziehen soll , so daß sie sich gut
halten und stets verbessern . Von I . Serviere . Mit 1

Kpfr . 6 . geh . 36 kr.
In der häuslichen Behandlung der Getränke , beson¬

ders des Weines und Bieres gehen oft so viele Fehler vor ,
daß Hausvätern ein ganz kurzer prakiischer Wegweiser , wie
beim Lagern , Auffüllcn , Abziehen und dergl . zu verfahren
ist , wenn sie deren Erhaltung und Verbesserung beabsichti¬
gen nur willkommen sepn kann .

Zu haben in der G . Br au naschen Hof¬
buchhandlung in Karlsruhe und Offenburg .

In der G . Braun ffchen Hosbuchhand -
lung in Karlsruhe und Offenburg ist zu haben

D i e

Schnellmalerei
oder

neueste und faßliche Methode , in sehr kurzer
Zeit auf Leinwand , Papier und Glas mit Oel -

farben malen zu lernen .
Nebst Anweisung

Zeichnungen und Gemälde mit leichter Mühe und stchernr
Gelingen auf Tische , Toiletten u . s. w . vorzüglich schön
zu übertragen , Verfertigung und Versetzung der Oel - und
Pastellfarben ; Bereitung mehrerer vorzüglich schönen Lacke ;
Matt - und Glanzvcrgoldens ; Restauration der nach dieser
Methode verfertigten Gemälde und Rettungsmittel für zer¬

brochene Glasgemälde .
Bon mehreren Künstlern zusammengetragen und prak¬

tisch ausgeführt
von

Louis Matthey .
Preis broch. 54 kr.

Dieß neue und mit wenig Kosten verbundene Verfahre »
vorzüglich auf Leinwand zu malen , verdient die Beachtung
eines jeden Kunstfreundes , und wird von denselben gewiß
mit großem Beifall ausgenommen werden .

Für Freunde der Tanzkunst .

Casorti , L . , instruktiver Tanzmeister für Herren u . Da¬
men , oder die Kunst , sich in kurzer Zeit durch blo¬
ßen Selbstunterricht die beliebtesten Pas , Touren
und Tänze der gewöhnlichen und hohem balletmä¬
ßigen Tanzkunst anzueignen . Enthaltend die An¬
fangsgründe , eine leichtfaßliche Anleitung zu ge¬
wöhnlichen Walzer , Ecossaisen - Walzer , Wiener -
Walzer , zur Galoppade , zu Tempste , Menuet ,
Cotillon , zu Ecvssaisen , Francassen , Anglaisen ,
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Quadrillen und Contretänzen . 12 . Preis 40 kr.

( Bergl . Jen . Litztg . 1827 . Erg . Bl . Nr . 46 .)

Die Bestimmtheit und Kürze , womit dieser Tanzmeister

seine Lehren nach dem neuesten Modegeschmack ertheilt ,

machen ihn jedem Leser verständlich , und gestatteten auf

, 10 Seiten den ganzen Unterricht deutlich zu beendige » ,

wodurch sich dieses Büchlein besonders in Wien und Ber¬

lin vielen Beifall erworben hat .

In den Groos ' schen Buchhandlungen in

Karlsruhe , Heidelberg u. Freiburg zu haben.

Karlsruhe . sCa sino - Anzeig e, .f) Der sechste Ca -

sino- Balk im Gasthaus zum Badischen Hose ist
bis nächsten Montag , den iS . Februar 18Z0.

Der Vorstand .

Karlsruhe , sAnzeige . s) Der Unterzeichnete zeigt er¬

gebenst an , daß er das Haus Nr . , 5 in der Blumenstraße be¬

zogen habe , welches er einem hochgeehrten Publikum mit der

Versicherung bekannt macht , daß er in Zukunft durch neuere

Einrichtungen im Stande ist , die Leinwand zu 5 , 6 und 7 kr.,

Gcbttd mir Damastgrund zu 8 , 9 , 10 bis all kr. pr . Elle , zu

verfertigen , und bittet daher , das Zutrauen zu ihm fortzusetzen.
I . Münchbach , Webermeister .

Karlsruhe . sAnzeige und Empfehlung . ) Der

Unterzeichnete zeigt einem hohen Adel und geehrten Publikum

hiermit ergebenst an , daß er sich dahier als Schmidtmeister era -

bllrt habe , und empfiehlt sich unter dem Versprechen prompter
und billiger Bedienung , zu allen in sein Fach einschlageiiden

Arbeiten bestens.
Christian Braun zurrior ,

wohnhaft in der alten Walebouistraße Nr . 12 .

Mühlburg . sH a u s - V e r k a u s. ) Unterzeich¬

neter ist Willens , sc n Haus sammr Jugchör , mitten iu Mühl¬

burg liegend , aus freier Hand zu verkaufen , oder auf mehrere

Jahre zu vermiklhen . Dapclbe enthalt eine,Scheuer , 2 Keller,

einen geplatreren Hof, ein Waschhaus , einen Brunnen , ein Ma¬

gazin , Stallung , Plaz zu Ü Klaftern Holz , und einen Ge-

müsgarten . ^ ^
Liebhaber können jeden Tag Einsicht davon nehmen.

Mühlburg , den 3. Fcbr . rÜSo.
Joh . Weigel .

Bühl , sBibliothek zu verkaufen . ) Die Wittwe

des verstorbene» Phpsikus Dr Wolf dahier ist gesonnen , des¬

sen hiiuerlaffene , über 5oo Bände starke, meistens aus mediz Ni¬

schen Werken bestehende Bibliothek , überhaupt , oder zu ein¬

zelnen Werken , billig zu verkaufen . Kauflicbhaber » sendet

dieselbe , auf portofreies Anmclden, Kaihaloge zur Einsicht zu.

Karlsruhe . fLogrS . ) Gegenüber dem Palais - der Frau

Markgräfin Amalie ist ein volländiges Logis , bestehend in g

Ptec-en und sonstigen Erfordernissen , zu vcrmiethen , und kann

auf den - 5 . April bezogen werden.

Karlsruhe , sBeka » ntmach u n g . J Vom 1 . bis 6.

März werden in dem Gasthaus zum König von Preussen die

über 6 Monats verfallenen Ltthhauspfander versteigert - Nach dem

so . Februar kann die Prolongation der zur Versteigerung rei¬

ft » Pfänder nicht wehr nachgesuchc werden.
Karlsruhe , den 5 . Fetz uar D,So,

Leihhau) >. errechM ! Ng.

D v r lach , sBckantmachun g . 1 Bei dem Speng - . r 1

Jakob Klein uns seiner Schweflet Maria Katharina Klein . -

welchen die Gemeinde Langeastchibach Ns Herman -kort angcwie - s

ftn wurde , fanden sich die unten beschriebenen Effekte» vor, wel¬
che sehr wahrscheinlich gestohlen sind.

Man bringt dieß daher mit dem Ersuchen zur öffentlichen
Kenntniß , im Falle von einer solchen Entwendung etwas be¬
kannt scpn sollte , uns ferner baldige Nachricht zu crtheilen .

Durlach , den 2 . Fcbr . i63o .
Großhcrzoglichcs -Obcramt .

N a u 1» ülle r.
Väk. Etter .

Verzeichniß der Effekten .

1 ) Ein grüner Manns - Oberrock ;
2 ) eine rvthgestreifte Bettdecke von Barchent ;
5 ) ein blangestreifter Pfulben von Barchent ;
4 ) eine rvthgestreifte Dcckbettzüge ;
5 ) eine Schlafmütze ;
6) ein paar Schuhe ;
7 ) eine kleine weiße Kinderhaube ;
8) drei Mannshemder von Perkal , wovon eines mit 8 . W .

Kr . 6 gezeichnet ist .

Neuenbürg . ) Bre » n ho lz - D e rka uf . ) Die in

dem Staatswalv Rothenrain , zunächst Herrenalb , vorra' lhige,»
rZ6 Klafter buchen Echcitcrhvlz

werden Montag , den >5. Februar , Vormittags , 0 Uhr , indem

Wirthshause zu Herrenalb , im öffentliche » Aufsireich verkauft ;

wozu die Kauflustigen anmit eingelade» werden.

Neuenbürg , den 3 . Fcbr . a93o .
König ! . Würtemberg . Forstamt .

v- Mörtl .

Karlsruhe . sBrennholz - Versteigerung .)

Donnerstag , den , 9 . d. M . , Morgens halb ö Uhr , werden im

herrschaftlichen Rtrrnertwalv , Grözinger Forsts , gegen
70 Klafter buche» und
So - eichen Scheitcrholz

öffentlich versteigert werden ; wo u wir die Steigerungsliebhaber

mit dem Bemerken hiemit einladen , daß sie sich an obgedachtem

Lag ueid Stunde zu Söllingen am Ralhhaus cinfinden können ,

und von dort aus zu dem Steigerungsort in den Wald ge¬

führt werten .
Karlsruhe , den 7 . Fcbr . , 63o.

Grvßherzogliches Forstamt .
Fischer .

Karlsruhe . sPferd - , Chaise - u . Wagen - Ver¬

steigerung . ) Moutag , den iS . Februar l. I . , Nachmittags

pracis 2 Uhr , werde» im Hause Nr . 47 her Spitalstrsße da¬

hier , gegen baare Zahlung , öffentlich versteigert werden :

Ei » sehr gutes zum Reiten und Fahren gut dressirteS

Pferd nebst Geschirr .
Eine einspännige Chaise mit Schwanenhälsen .

Ein einspänniger Leiterwagen .
Karlsruhe , den 6/ Fcbr. , 8Zo .

Großhcrzoglichcs Stadtamtsrcvi >orat .
Kerler .

Pforzheim . sEichcn Klötzho lz - Verste igerung .)

In Folge 'genehmigten Hiebsplans werden Montag , den , 5 . o .

M . , in dem Düchenbronncr Gcmcindswald
26 Stück bodentecgende eichene Kloye ,

welche sich zu Holländer - und andern, Nuzholz - ,gnen , siückweis

öffentlich versteigert. Die Liebhaber hiezu wollen sich an besag¬

tem Lage , früh g Uhr , in Büchenbronn kinfindcn , von wo aus

sie in den Wald geführt werden.
Pforzheim , den 9 . Fcbr . a93o .

Eroßhcrzoglichrs Fcrstamt .
» . Ge mm in gen .

Sckönau . HP 0 ch - u . W » s ch w e rk - V e rst e i g e r u n g .)

In Folge vezirksamtlicher Aiwrdnung wird das zur Gantmasie .



des Bcrgwerksunternehmcrs Johann Kaspar Devit , dermal
wohnhaft zu Todtnau , cigenrhümlich gehörige Poch - u . Wasch¬
werke au dem s. Welkenbach , zunächst dem Wiesenfluß ob
Schönenbuckcn bei Schönau , sammt aller Jugehörde und übri¬
gen Liegenschaften am

Montag , den 8. Marz d . I . ,
Nachmittags i Uh » , im Sonnenwirthshause zu Schönau un¬
ter billigen Bedingniffen , welche am Steigerungstage insbeson¬
dere bekannt gemacht werden , dem Meistbietenden mit Ratifika-
tivnsvorbchalt öffentlich versteigert.

Hiezu werden die Kauflicbhaber mit dem Anfügen cingeladen,
daß auswärtige Käufer sich mit legalen Dermögcnszeugnissen
auszuweiscn haben .

Schönau , den rg . Jan . »83o .
Eroßherzogliches Amtsrevisorat.

W a n n e r.
Blankenloch , s M ü h len - Verpack tu n g. j Auf

Dienstag , den 23 . d . M . , Morgens g Uhr , wird die hiesige
Genieindemühle auf drei weitere Jahre , nämlich von Eeorgi
röZo — 53 , durch öffentliche Versteigerung auf dem Nachhause
verpacktet .

Die Mühle enthält zwei Mahlgänge, einen Gcrbgang , eine
Hanfrcibe und eine Sägmühle , die Benutzung von ein halb
Viertel Garten und fünf Viertel Wiesen , auch erhält Pächter
von gnädigster Herrschaft sechs Klaster eichen Brennholz.

Die Pachtbedingungcn können inzwischen dci dem Unter¬
zeichneten OrtsvorstaNd vernommen werden , und wird bemerkt,
daß Pächter eine Kaution von wenigstens 3ooo fl . zu stellen,
und sich auswärtige Steigerer mit legale» Sitkenzeugniffen aus-
zuweisen haben.

Blankenloch , den 4 > Febr . i 63c>.
Vogt Iorn .

Gemmingen . sH o lz - Verst ei g erun g . j Den »7.
und 16 . dieses , jeweils früh g Uhr , werden aus dem diesjähri¬
gen Schlage der Flehinger Gemeindswaldungen

» oo zu Bau - und Nuzholz taugliche Eichstäinme , worun¬
ter auch 6 Holländer , dann

» 27 Buchstammc, und
gegen 5ooo Stück gemischte Wellen

öffentlich vcräuffert .
Die Srcigerungsliebhaber werden mit dem Bemerken hierzu

eingeladen , daß die Zusammenkunft auf der von Flehingennach
Breiten ziehenden Chaussöe , an welche der Hieb anstößt , ist.

Gemmingen , den ö . Febr . i83v.
Großhcrzogliches Fvrstamt Breiten.

I . A . d. FM.
Stauch .

Unteröwisheim . fBauakkor d -V ersteigeru ng .j
Samstag , den an. Februar d . I . , Morgens 8 Uhr , werden
auf dem Gemeindehaus zu Landshause » die Arbeiten zur Er¬
bauung eines neuen Pfarrhauses , nebst Scheuer , Schöpfen ,
Brunnen , Garten - und Hofmauern , mit Pflästerung des Ho¬
fes , öffentlich versteigert. Hierzu werden alle Maurer - , Stein«
Hauer, , Pflästercr - , Zimmer - , Schreiner - , Schlosser - , Gla¬
ser - und Tüncher - Meister , welche Lust zur Uebernahme dieser
Arbeiten haben , mit dem Bemerken eingeladen , daß sie sich als
kautionssähtge Leute vor der Versteigerung ausweisen müssen
und die Arbeiten zuerst im Einzelnen , dann wieder im Ganzen
ausgeboten werden .

Die Bedingungen wie die Plane zu obigen Bauten können
jeden Tag in dem Geschäftszimmer der Grvßhcrzoglichen Bau-
insecktion Bruchsal eingesehen werden.

Unteröwisheim , den 2 . Febr . »83o.
Großhcrzogliche DomainenvcrwaltUNg .

S t e i n w a r z.
Baden . sWirthshaus - Versteigerurig . j Das

zur Verlassenschaftsmasse des verstorbenen Johann Adam Scha -

baberle gehörige Wirthshaus zum Bock nebst Zugehörden , dem
Gasthause zum Aähringcr Hof dahier gegenüber gelegen, wird am

Diens- ag , den 2Z . d . Mts. ,
Nachmittags 2 Uhr , in der Behausung sclbsi , der Erbverthci -
lung wegen , nochmals öffentlich versteigert werden.

Baden , den 6 . Febr . i 83 o .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Prinz .
Vär . Vogel .

Bühl . fUnrcrpfandbuch - Erneuerung . j Das
Unterpsandsbuch der GemeindeVa r n h a l t muß erneuert werden.

Es werden daher alle diejenigen , welche aus irgend einem
Grunde auf die Liegenschaften der Varnhaltcr - Gemarkung Pfand¬
rechte zu haben glauben , aufgefordcrr , ihre hierüber besitzenden
Urkunden entweder in Ur - oder beglaubtcr Abschrift am

22 . , 23 . , 24 . , 26 . , 26 . und 27 . d . M.
der Renovationskommission , im Wirthshause zum Fremersberg
( Zinken Gallenbach ) , um so gewisser vorzulegen , und ihre
Pfandrechte geltend zu machen , als sonst der im alten Pfand-
buck enthaltene Eintrag zwar zu Gunsten des Gläubigers un¬
verändert in das neue Pfandbuch übertragen werden wird , die
nickt erscheinenden Unterpfandsgläubigcr aber die aus der unter¬
lassenen Anmeldung entspringenden Nachrheile sich selbst beizu-
meffcn haben.

Bühl , den 3 . Febr . i83o.
Eroßherzogliches Bezirksamt.

H ä f e l i n .
Veit. Bode .

Neustadt . ^Gläubiger -Aufforderung .^ Auf An¬
suchen des Bürgers und Seilermeisters Johann Vogt in Un -
terlenzkirch , um gerichtliche Erhebung seines Schuldenstandes ,
werden dessen sämmrlicke Gläubige» aufgerufen , ihre Forderun¬
gen und Vorzugsrechte , unter Vermeidung der gesczlichen Nach¬
theile , am

Freitag , den 5. Marz d . I . ,
bei dem hiesigen BezirkSamte anzumelden und zu begründen .

Neustadt , den 4 Febr . i 63o .
Großh . Bad . F. F. Bezirksamt.

F e r n b a ch .
Mannheim , f Auffo rder u n g . j Die Konscriptions-

pflichtigen Georg Andreas Muth und Leonhard Schuster
von hier , welche das Loos zum Aktivdienst getroffen hat , sind
bei der Aushebung nickt erschienen . Dicsclbm werden daher auf-
gcfordcrt , sich

binnen 4 Wochen , a dato ,
um so gewisser zu sistircn , als sonst nach den Gesetzen gegen sie
erkannt werden wird .

Mannheim , den 1 . Febr . i63n.
Eroßherzogliches Stadtamt,

Wundt .
V6t . Map .

Karlsruhe . fA u ffo rde ru n g .j Mit Aufstellung des
Erbverzeichnisses vom verstorbenen Handelsmann Herrn Joseph
von Salvini beschäftigt , fordert man diejenigen , welche For¬
derungen a» dessen Nachlaß zu »nacken haben , auf , solche

innerhalb 14 Tagen
bei diesseitiger Stelle anzumelden .

Karlsruhe , den 8 . Febr. i83o .
Eroßherzogliches StadtamtSrevisorat.

Kerler
Stetten « sAufforberung . j Der konscriptionspflich -

tige , unbekannt wo , abwesende
Franz Kien le , von Hutenstcin ,

welcher bei der statt gehabten Ziehung und Aushebung xrs 18Z0
durch die Loosnummer ig zuin aktiven Dienst bestimmt wurde,wird hiermit aufgefordcrt , bis

>- r . April d. I . ,



236

Ln Vermeidung der geglichen Strafe , bei der Unterzeichneten
S -telle sich einzufinden .

Stetten a. k. M . , den i . Febr . 18Z0.
Großherzogliches Bezirksamt .

Heuberger .
Vät . Grüßer .

Freiburg . fAu ffo rderu n g . ^ Nachstehende xro r83o
Äonseriptionspflicktige , welche bei der am 5 . Februar rorgenom-
menen Affenetrung sich nicht gestellt haben , werden hiemit aus-
gefvrdert , sich Kinn««,, 6
um so gewisser dahier zu stillen , widrigens sie als Refractairs
angesehen, und nach den bestehenden A - sezen behandelt würden :

Kaspar Kunle , von Buchheim :
Michael Wunderle , von Neuershausen;
Moriz Rum ans , von St . Margen.

Freiburg , den 7 - Februar i83o .
Großherzoglichcs Landamt .

Wetze l .
Rastatt . ( Schulden - Liquidation .^ Es wird

gegen Mathias St ah ! berg er von Oberndorf die förmliche
Ganc verfügt , und zur Liquidation der Schulden Termin auf

Dienstag , den g . Marz ,
Vormittags , dahier festgesezt , wozu sämrmlicke Gläubiger des¬
selben unter dem Bedrohen , daß sie im Ausbleibungsfalle von
der vorhandenen Aktivmaffe ausgeschlossen werden , anmit aufge¬
fordert werden.

Rastatt , den 7 . Febr . i 63a.
Großheizoqliches Lberamt .

Müller .
Vät . Piuma .

TaubcrbischofSheim . s Sch u l d e N- L i q u i d a t i 0 n .j
Die beiden Bürger Franz Joseph Reinhard , Bauer , und
Johann Hörner , Kimmermann von Uissighcim , haben mit
ihrer Familie die Erlaubniß erhalten , nach Nordamerika auszu-
wandern .

Sämmtlicke Gläubiger derselben werden daher aufgefordert ,
ihre Ansprüche am

Samstag, den 19 . Februar ,
früh 8 Uhr , vor dem Thcilungskvmmiffariat in Uissigheim ge¬
hörig richtig zu stellen , widrigenfalls sie sich den aus der Un¬
terlassung entspringenden Nachtheil seihst beizumeffrn halten.

Lauberbischossheim , den 1 . Febr . >83o .
Großherzogliches Bezirksamt.

D r e p er .

Heidelberg . sSchuldcn -Liq ui Kation . ) Gegen die
Verlaffmschaftsmasse des dahier verstorbenen Partikulier Sieg¬
mund Blu inner aus Dresden hat man den Gantprozeß er¬
kannt , und zur Liquidation seiner Schulden Tagfahrt auf

Mittwoch , den 3 - März d . I . ,
anberaumt. Es werden daher dessen sämmtüche Kreditoren auf-
gefordert , auf besagten Tag Vormittags 8 Uhr, auf diesseitiger
Kanzlei zu erscheinen und ihre allenfallsigen Forderungen richtig
zu stellen , widrigenfalls sie den Ausschluß von der Masse zu
gewärtigen haben .

Heidelberg , den - 6 . Jun ,63o .
Grvßherzogliches Obcramt.

Frhr . v. Fischer .
Vslkf lN r , t k t>r .

Frciburg . fSchuldcn - Liquidation . ) Wegen
des überschuldeten liegenschastlichcn Vermögens des abwesenden

jung Jakob Bergmann von Schlcttsiadt ( sonst bürgerlichen
Säcklers von Karlsruhe) fällt eine Liquidation seiner Schulden
nöthig , daher sämmtliche Gläubiger hiezu auf

den 5 . März d . I . , '

Morgens 8 Uhr , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse,
vorgeladen werden.

Zugleich wird Jakob Bergmann aufgefordert , bei dieser
Verhandlung zu erscheinen , oder einen Bevollmächtigten für sich
aufzustellen , widrigens von Gerichts wegen ein Vertreter für
seine Sache aufgestellt würde .

Frciburg , den 21 - Jan . , 83o .
Großherzogliches Landamt .

Wetzet.

Säckingen . fEdiktalladung . f Der Maurergeselle
Anton Zenier , von Säckingen , hat sich vor ohngefäkr 20
Jahren aus seiner Heimath entfernt , ohne seit 12 Jahren Nach¬
richt über seine Lebensverhältnisse und Aufenthalt von sich gege¬
ben zu haben . Derselbe wird daher aufgesordert ,

binnen Jahresfrist
um so gewisser deßfallsige Meldung anher zu thun , als er sonst
für verschollen erklärt , und sein in ungefähr >5 n fl . bestehendes
Vermögen an seine nächsten Anverwandten in fürsorgliche » Be¬
st; gegeben werden wird .

Säckingen, den 28. Jan - i83o.
Großherzogliches Bezirksamt .

Eichrodt .

WaldShut . sE d i kt a l l a d u n g .f Johann WehrIe
von Waldshut , welcher bereits seit So Jahren von hier abwe¬
send ist , oder seine allenfallsigen Leib . serben , werden andurch
aufgesordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu melden , und das in 1700 fl. bestehende Vermögen
in Empfang zu nehmen , als dasselbe sonst den nächsten Anver¬
wandten , gegen Kaution , in fürsorglichen Vesiz gegeben werden
würde .

Waldshut , den a 5 . Jan . ,83».
Großherzogliches Bezirksamt.

Schilling .
Vät . G ö tz.

Ackern . ( Ed ikta l lad u n g .) Anton V i erl i n g von
Obcrachern , . welcher vor 56 Jahren sich aus seiner Heimath
fortbegcben hat , und bis daher weder zurückgekchrt ist , noch
Nachricht von sich gegeben hat , wird aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
zu melden , und sein in 177 ff . ar kr . bestehendes Vermögen in
Empfang zu nehmen , andernfalls er für verschollen erklärt , und
sein Vermöge » seinen nächsten Verwandten, gegen Kaution, ver¬
abfolgt wird ,

Achern , den r - Febr. i 63 ->.
Grvßherzogliches Bezirksamt .

K c r ». Vät . De sag «.
Karlsruhe . sVersckollenheits - Erklärung . )

ähilipp Scholl von Graben , welcher auf die Aufforderung der
lnterzeichnctcn Stelle vom 18. Dez . 1828 keine Nachricht von
ich gegeben hat , wird andurch für verschollen erklärt .

Karlsruhe , den 1 . Febr . ,83 » .
Großherzogliches kandamt.

v . Fischer .
Vät . Doerffer .

Verleger und Dnickrr ; P , Mack iot.
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